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[S. 47] Die Direktion der Volkswirtschaft,

gestitzt auf § 13 der Verordnung vom 6. Dezember 1971 Uber die
Ausrichtung von Stipendien und Darlehen fir die berufliche Vor-, Aus-
und Weiterbildung”,

verfugt:

l. Allgemeine Bestimmungen

1. Beitrage werden an Personen ausgerichtet, die folgende Beitrags-
Voraussetzungen erfillen: voraussetzungen

— Besitz des Schweizerburgerrechts oder der
Niederlassungsbewilligung;

— Wohnsitz im Kanton Zurich.

Bei Mundigen wird in der Regel vorausgesetzt, dass sie unmittelbar
vor Beginn der Ausbildung, fur die Beitrage verlangt werden,
wahrend mindestens zweier Jahre ununterbrochen im Kanton
Zirich wohnhaft und entweder durch eigene Erwerbstétigkeit
finanziell unabhangig oder in einer Grundausbildung begriffen
waren. Kantonsbiirgern mit auswartigem Wohnsitz werden bei
Vorliegen besonderer Umstande Beitrage ausgerichtet;

— Nachweis, dass ihre finanziellen Verhaltnisse und die ihrer
nachsten Angehdrigen die Ausrichtung von Beitragen rechtfertigen;

— Eignung flur die vorgesehene Bildung;

— Bestatigung Uber die Aufnahme in die betreffende
Ausbildungsstatte.

2. Beitrdge werden als nicht rlickzahlbare Stipendien, in besonderen  Arten und Zweck
Fallen als riickzahlbare und unverzinsliche Darlehen an die der Beitrage
ordentliche Vor-, Aus- und Weiterbildung sowie an die Umschulung

ausgerichtet (nachfolgend kurz Berufsbildung).

1 416.1.

II'[S. 48]

3. Beitrage an eine Berufsbildung ausserhalb des Kantons kénnen Ausserkantonale
nur ausgerichtet werden, sofern im Kanton Ziirich keine Ausbildungsstatten

entsprechende Ausbildung erworben werden kann oder wenn es
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besondere Umstande rechtfertigen.

4. Beitrage fur die Berufsbildung an privaten Ausbildungsstatten
werden in der Regel nur ausgerichtet, wenn keine entsprechende
Lehre oder 6ffentliche Institution besteht.

5. Beitrage fur den Besuch von Ausbildungsstatten im Ausland
werden nur fur eine Weiterbildung gewahrt, die in der Schweiz
angewendet, aber nicht erworben werden kann. Zudem muss der
Bewerber die entsprechende Grundausbildung in der Schweiz
abgeschlossen haben.

Ist die Grundausbildung im Ausland erworben worden, werden die
Beitrage ausnahmsweise gewahrt, wenn der Bewerber den Beruf
mindestens wahrend einer der schweizerischen Grundausbildung
entsprechenden Dauer in der Schweiz ausgelbt hat und die
Grundausbildung auch in der Schweiz vermittelt wird.

6. Der erste Bildungsweg gilt als abgeschlossen, wenn ein Bewerber
nach mindestens zweijahriger Ausbildung einen 6ffentlich
anerkannten Berufsabschluss erreicht hat oder als Volljahriger nach
mindestens vierjahriger ununterbrochener finanzieller Unabhangigkeit
durch eigene Erwerbstatigkeit eine Berufsausbildung aufnimmt. Eine
abgeschlossene, nicht offentlich anerkannte Berufsausbildung wird
einer Erwerbstatigkeit angerechnet, wenn sie mindestens zwei Jahre
gedauert hat.

Bewerber, die wegen familiarer Verpflichtungen keiner
Erwerbstatigkeit nachgehen konnten, sind gleichgestellt.

7. Beitrage fur Anlehren werden nur ausgerichtet, wenn diese die
Voraussetzungen des Bundesgesetzes tUber die Berufsbildung vom
19. April 1978" erfiillen.

8. Bei einer Teilzeitausbildung wird vorausgesetzt, dass der Bewerber
einer angemessenen Erwerbstatigkeit nachgeht.

9. Beitrage kdnnen aufgrund des Alters oder des bereits erreichten
Ausbildungsstandes eines Bewerbers verweigert werden.

1 SR 412.10.
/1[S. 49]

Il. Berechnung der Beitrage

A. Allgemeines

10. Fir den ersten Bildungsweg werden hdchstens Fr. 10000 im Jahr
ausgerichtet, sofern er nicht an eine Matura oder das Diplom einer
offentlich anerkannten Diplommittelschule anschliesst.

Der Beitrag fir die Ubrigen Bildungswege betragt unter Vorbehalt von
§ 3 der Verordnung' héchstens Fr. 28000 im Jahr.

Stipendien unter Fr. 100 werden nicht gewahrt.

Private
Ausbildungsstatten

Auslandische
Ausbildungsstatten

Erster
Bildungsweg

Anlehre

Teilzeitausbildung

Beitrags-
verweigerung

Hoéhe der Beitrage
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11. Kommunale Ausbildungsbeitrage und solche aus anderen Anrechnung
Quellen sind in der Regel dem kantonalen Beitrag anzurechnen. 'éor.‘t“’l““”a'er
Nicht angerechnet werden Leistungen, welche der Deckung elrage
nachgewiesener, im kantonalen Zumessungsverfahren nicht

berlcksichtigter, berechtigter Bedurfnisse dienen.

12. Die Hohe des Beitrags wird anhand des Punktesystems von Punktesystem
Ziffern 13—-34 auf der Basis eines Jahres errechnet, wobei ein Punkt
Fr. 100 gleichzusetzen ist.

13. Die Jahresbasis betragt: Basis

fur den ersten Bildungsweg bis zum Erreichen eines
offentlich anerkannten Berufsabschlusses 12 Punkte

fur den ersten Bildungsweg im Anschluss an eine
Matura oder an das Diplom einer 6ffentlich
anerkannten Diplommittelschule und fiir den

zweiten Bildungsweg (elternabhangig) 45 Punkte

fur den zweiten Bildungsweg (elternunabhangig) 66 Punkte

14. Pro Ausbildungsjahr erfolgt ein Zuschlag von 2 Punkten Zuschlag pro
Ausbildungsjahr

15. An das Schulgeld wird ein Beitrag von Schulgeld

hdéchstens Fr. 5400 54 Punkten

ausgerichtet

Nicht als Schulgeld zahlen insbesondere die
Auslagen fur Lehrmittel, Geblhren,
Versicherungspramien, Lager und Exkursionen.

1 416.1.
/1'[S. 50]

16. Ist ein Bewerber auf die Benltzung von 6ffentlichen und privaten Fahrspesen
Verkehrsmitteln angewiesen, werden die Fahrkosten wie folgt

vergutet:

bis Fr. 99 0 Punkte
Fr. 100 bis Fr. 199 1 Punkt
Fr. 200 bis Fr. 299 2 Punkte
Fr. 300 bis Fr. 399 3 Punkte
Fr. 400 bis Fr. 499 4 Punkte
Fr. 500 bis Fr. 599 5 Punkte
Fr. 600 bis Fr. 699 6 Punkte
Fr. 700 bis Fr. 799 7 Punkte
Fr. 800 bis Fr. 899 8 Punkte
Fr. 900 bis Fr. 999 9 Punkte
Fr. 1000 bis Fr. 1099 10 Punkte
Fr. 1100 bis Fr. 1199 11 Punkte
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Fr. 1200 bis Fr. 1299 12 Punkte
Fr. 1300 bis Fr. 1399 13 Punkte
Fr. 1400 bis Fr. 1499 14 Punkte
Fr. 1500 bis Fr. 1599 15 Punkte
Fr. 1600 bis Fr. 1699 16 Punkte
Fr. 1700 bis Fr. 1799 17 Punkte
Fr. 1800 bis Fr. 1899 18 Punkte
Fr. 1900 bis Fr. 1999 19 Punkte

ab 2000 20 Punkte

17. Muss ein Bewerber das Mittagessen
regelmassig auswarts einnehmen, steht hieflir keine
Kantine zur Verfigung und erhalt er keine
Verpflegungsentschadigung, wird ein Zuschlag in
der Hohe von

ausgerichtet.

Der Zuschlag wird nicht gewahrt, wenn Ziffer 18
angewendet wird.

18. An die auswartige Vollpension von Bewerbern,
die aus zwingenden Griinden nicht bei den Eltern

wohnen und essen kénnen, wird ein Zuschlag von
hochstens

ausgerichtet

Bewerber des ersten Bildungsweges mit
Jahresbasis von 12 Punkten haben die ersten
Fr. 1500 selbst zu tragen.

Verheirateten, in rechtlich ungetrennter Ehe
lebenden Bewerbern mit eigenem gemeinsamem
Haushalt // [S. 51] sowie alleinstehenden Muttern
und Vatern, die mit ihren Kindern zusammen einen
eigenen Haushalt fihren und fir sich selbst und
ihre Kinder keine kostendeckenden Alimente
erhalten, wird ein Zuschlag von

gewahrt

Beziehen beide Ehepartner Beitrage oder ist der
Ehepartner nicht erwerbstatig, obwohl ihm dies
zuzumuten ware, wird der Punktezuschlag halbiert.

19. Hat ein Bewerber fir eigene Kinder zu sorgen,
erhalt er fir jedes Kind einen Zuschlag von

abzuglich allfallige Alimente.

10 Punkten

55 Punkten

110 Punkten

30 Punkten
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B. Finanzielle Verhaltnisse der Eltern

20. Berechnungsgrundlage ist das Reineinkommen der Eltern. Einkommen der
Hinzugerechnet werden Sondereinkiinfte wie Eltemn

C . — Grundlage
— Einklinfte aus ausserkantonalen oder auslandischen
Betriebsstatten und Liegenschaften;

— alle Gbrigen im Kanton Zirich nicht steuerbaren Einkiinfte,
namentlich Zusatzleistungen zu AHV/IV sowie weitere
Unterstitzungen aus &éffentlichen und privaten Mitteln, ferner
Alimente zugunsten des Bewerbers und allfalliger Geschwister.

21. Ist ein Stiefelternteil vorhanden und verflgt dieser tber ein Abzug fur
eigenes Einkommen, bleibt vom Reineinkommen ein Betrag von Stiefeltem
Fr. 10000 unbertcksichtigt.

22. Je Kind (mit Ausnahme des Bewerbers), das noch nicht oder Abzug fiir Kinder
noch in Ausbildung steht und fir das die Eltern aufkommen, werden

vom Einkommen Fr. 4000 abgezogen.

23. Das anrechenbare Einkommen wird wie folgt in die Berechnung Anrechnung
einbezogen:

Anrechenbares Einkommen Punkte

0-999 + 34
1000-1999 + 33
5000-5999 +29
10000-10999 +24
20000-20999 +14
33000-33999 +1
34000-34999 0//S.52]
38000-38799 -4
4200042599 -9
51000-51399 —-24
55000-55199 - 34
61000-61124 - 64
7800078124 - 200
88000-88124 — 280

Pluspunkte aufgrund des anrechenbaren Einkommens der Eltern
werden bei Ausbildungsbeitragen mit Jahresbasis von 45 und 66
Punkten nur berucksichtigt, wenn der Bewerber standig im elterlichen
Haushalt lebt.

24. Vom Reinvermdgen der in ungetrennter Ehe lebenden Eltern Vermaégen der
sowie der Elternteile, welche mit ihren Kindern zusammen einen Eltern
eigenen Haushalt fihren, wird ein Freibetrag von Fr. 30000, fir alle ~ Grundlage
andern ein solcher von Fr. 15000 abgezogen. Je Kind, fiir das die

Eltern aufkommen mussen, erhéht sich der Freibetrag um Fr. 5000.
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Ist ein Stiefelternteil vorhanden und verfligt dieser Uber ein eigenes
Vermogen, bleibt daruber hinaus ein Freibetrag von Fr. 30000
unberticksichtigt.

Anrechenbare Vermogen der Eltern bis zu einem Betrag von
Fr. 60000 fallen ausser Betracht.

25. Ein anrechenbares Vermaogen tber Fr. 60000 wird wie folgt in die  Anrechnung
Berechnung einbezogen:

Fr. 60001 bis zu Fr. 130000

Abzug von 1 Punkt fir je Fr. 5000

Fr. 130001 bis zu Fr. 190000 Abzug

von 2 Punkten fur je Fr. 5000

Fr. 190001 bis zu Fr. 230000 Abzug

von 3 Punkten fur je Fr. 5000

Fr. 230001 bis zu Fr. 260000 Abzug

von 4 Punkten fur je Fr. 5000

Fr. 260001 bis zu Fr. 290000 Abzug

von 5 Punkten fur je Fr. 5000

Fr. 290001 bis zu Fr. 320000 Abzug

von 6 Punkten fur je Fr. 5000

Fr. 320001 bis zu Fr. 340000 Abzug

von 8 Punkten fur je Fr. 5000

Fr. 340001 bis zu Fr. 388000 Abzug
von 10 Punkten fir je Fr. 5000.

II'[S. 53]

26. Das Vermogen des geschiedenen Elternteils, dem die Vermogen
elterliche Gewalt nicht mehr zukommt, wird in der Regel g‘ﬁs"h'ede”er
bei Bewerbern mit Anspruch auf eine Basis von 45 oder em

66 Punkten als mutmassliche Anwartschaft im Sinne von

Ziffer 34 in Berechnung gezogen.

C. Finanzielle Verhiltnisse des Bewerbers

27. Erreicht der Lehrlingslohn nicht Fr. 2800 jahrlich, wird Lehrlingslohn

fur je Fr. 100, um die er diesen Betrag unterschreitet 1 Punkt
hinzugerechnet.

Far je Fr. 100, um die der Lehrlingslohn die Summe von
Fr. 2800 jahrlich Gberschreitet, wird 1 Punkt

abgezogen.

Einklinfte aus Nebenbeschaftigungen des Lehrlings
werden zum Lehrlingslohn hinzugerechnet.

28. Vom Nettolohn, welcher ein volljahriger Bewerber des Praktikumslohn
zweiten Bildungswegs wahrend eines vorgeschriebenen

Praktikums erhalt, wird fur je Fr. 100, um die der

Praktikumslohn Fr. 4000 Uberschreitet, 1 Punkt
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abgezogen.

Naturalbeziige wahrend eines Praktikums werden
punktemassig entsprechend gewertet.

29. Sofern der Bewerber und/oder sein Ehepartner Einkommen aus
wahrend der Ausbildungsperiode, fiir die er Beitrage Nebenerwerb
verlangt, Uber ein Einkommen aus Erwerbstatigkeit oder

aus Vermogensertrag verflgt, ist dem Steuerausweis

eine Bestatigung beizufigen, welche Uber die

voraussichtlichen Einklnfte Aufschluss erteilt.

Das anrechenbare Einkommen wird nach folgenden
Grundsatzen ermittelt:

a) Grundlage bildet das Nettoeinkommen des Bewerbers
und/oder seines Ehepartners wahrend eines Jahres.

b) Vom Jahres-Nettoeinkommen des alleinstehenden
Stipendiaten werden Fr. 7000 abgezogen.

c) Bei in rechtlich ungetrennter Ehe lebenden
Stipendiaten wird vom Jahres-Nettoeinkommen des
Ehe- // [S. 54] Partners, der nicht in Ausbildung steht,
vorab ein Funftel, jedoch maximal Fr. 4000 abgezogen.

Sodann werden die Einkommen der Ehepartner
addiert. Von der Summe werden Fr. 14000 abgezogen.

d) Fur das erste und zweite Kind erhoht sich der
Freibetrag um je Fr. 1000.

e) Der verbleibende Betrag wird voll vom Studienbeitrag
abgezogen.

Beziehen beide Ehepartner ziircherische
Studienbeitrage, so wird der Abzug in der Regel
zunachst bei demjenigen mit dem hoheren Jahres-
Nettoeinkommen vorgenommen, ein allfalliger Rest
beim andern.

Bei Erwerbstatigkeit eines selbstandig erwerbenden
Ehepartners des Stipendiaten bleibt die individuelle
Festsetzung des Studienbeitrags vorbehalten.

Fir Renten, Zusatzleistungen zu AHV- und IV-Renten

sowie Alimente zugunsten von volljahrigen Bewerbern

wird, sofern der Bewerber bei den Eltern wohnt, bis zu

60 % des Betrages und wenn der Bewerber nicht im

elterlichen Haushalt wohnt und sich auf dem zweiten
Bildungsweg befindet, bis zu 90 % des Betrages fur je

Fr. 100 1 Punkt

abgezogen.

Ist dem Absolventen eines zweiten Bildungsweges eine
beschrankte Erwerbstatigkeit moglich und zumutbar, wird
der mutmassliche Verdienst in die Berechnung
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einbezogen.

30. Hat ein Bewerber Alimente zu entrichten, werden Alimente
Zuschlage bis zum Alimentenbetrag, hdchstens aber je
Kind 30 Punkte

gutgeschrieben.

31. Vom Reinvermdgen des in ungetrennter Ehe Vermégen des
lebenden Bewerbers und seines Ehepartners sowie von Bewerbers
Elternteilen, welche mit Kindern Zusammenleben und flir

diese aufkommen, bleiben Fr. 30000, von demjenigen

aller Ubrigen Bewerber Fr. 15000 unbertcksichtigt.

Je Kind, das noch nicht oder noch in Ausbildung steht
und fUr das der Bewerber aufkommt, bleiben Fr. 5000
unberticksichtigt. // [S. 55]

FiUr das anrechenbare Vermdgen des Bewerbers wird bis
zum halben Betrag fir je Fr. 100 1 Punkt

abgezogen.

Ist die Realisierung investierter Aktiven nicht zumutbar,
kénnen die Abzlige aufgrund des anrechenbaren
Vermogens des Bewerbers durch Darlehen ausgeglichen
werden.

D. Wegfall der elterlichen Leistungspflicht

32. Sind die Eltern zu einer Beitragsleistung nicht verpflichtet und Grundsatz
erklaren sie schriftlich und mit ausflhrlicher Begriindung, dass sie

keine solche zu leisten bereit sind, werden die Beitrage aufgrund der
finanziellen Verhaltnisse des Bewerbers berechnet. Vorbehalten

bleiben Ziffern 33 und 34.

33. Kann den Eltern aufgrund ihres Einkommens ein Beitrag Hohe Einkommen
zugemutet werden, wird das anrechenbare Einkommen der Eltern

trotz vorliegender Weigerungserklarung wie folgt in die Berechnung

einbezogen:

Anrechenbares Einkommen Punkte
110000-110249 -1
110250-110499 -2
110500-110749 -3
110750-110999 -4
111750-111999 -8
112250-112499 -10
122250-122499 -50
134750-134999 -100
159750-159999 - 200
179750-179999 - 280

Zircher Gesetzessammlung seit 1803 online © by Staatsarchiv des Kantons Zurich 2016



StAZH OS 50 (S. 47-73) _
06.02.1987 n Seite 9/27

Die abgezogenen Punkte werden in der Regel nicht durch Darlehen
kompensiert.

34. Auf Grund des elterlichen Reinvermdgens wird die mutmassliche = Mutmassliche
Anwartschaft wie folgt in die Berechnung einbezogen: Anwartschaft

Anwartschaft Fr. Punkte
70001-70500 -1
70501-71000 -2
71001-71500 - 3//[S. 56]
71501-72000 -4
72001-72500 -5
74501-75000 -10
79501-80000 - 20
94501-95000 - 50
119501-120000 - 100
144501-145000 - 150
149501-150000 - 160
169501-170000 - 200
209501-210000 - 280

Hatte oder hat bei der Zusprechung des Beitrags nur ein Elternteil die
elterliche Gewalt inne, so wird bei Bewerbern mit Anspruch auf eine
Basis von 45 oder 66 Punkten in der Regel auch die mutmassliche
Anwartschaft auf das Vermdgen des andern Elternteils in die
Berechnung einbezogen.

E. Besondere Falle

35. Wird die Berechnung des Ausbildungsbeitrages aufgrund der vom Sonderfalle
Bewerber oder seines gesetzlichen Vertreters angefiihrten

Sachverhalte seinen besonderen Verhaltnissen nicht gerecht, wie in

Flrsorge- oder Vormundschaftsfallen, kann der Beitrag tber oder

unter dem nach Punktesystem errechneten Betrag festgesetzt

werden.

Beitrage an Vollwaisen werden unter Berlicksichtigung aller in
Betracht fallenden Umstande ausserhalb des Punktesystems
festgelegt.

lll. Bemessung der Darlehen

36. Die Hohe des Darlehens wird unter Berucksichtigung der Finanzielle
besonderen Verhaltnisse des Bewerbers in Anlehnung an das \ézw:r'g‘e'fje des

Punktesystem festgelegt.
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IV. Verfahren
37. Beitragsgesuche fir die Erstausbildung von Minderjahrigen sind  Gesuche fiir den
als Formulargesuche mit den notwendigen Unterlagen der flir den ersten

Bildungsweg von

Wohnort zustandigen Berufsberatungsstelle einzureichen. Diese prift Minderjahrigen

das Gesuch mit allen massgeblichen Angaben und Belegen auf seine
Richtigkeit und leitet es an das Amt fur Berufsbildung weiter.
Ausnahmsweise kann das Gesuch direkt dem Amt fiir Berufsbildung
eingereicht werden.

Die Bewerber beziehungsweise die Vermittlungsstellen haben den
Beitragsgesuchen die auf dem Gesuchsformular erwahnten
Unterlagen in Fotokopie beizufligen, insbesondere: // [S. 57]

— neueste Steuerausweise oder Steuerrechnungen der Eltern (beider
Elternteile bei geschiedenen oder getrennt lebenden Eltern);

— eine Aufnahmebestéatigung, sofern die Ausbildung nicht an einer
offentlichen Schule im Kanton Zurich erfolgt;

— Lohnbestatigung der Lehrfirma (vom 1. Lehrjahr an);

— Lohnbestatigung des Arbeitgebers, sofern der Bewerber oder sein
Ehegatte eine Erwerbstatigkeit austbt;

— bei Anlehre Fotokopie des Vertrages;
— Fotokopie des Berufsschulzeugnisses (vom 2. Semester an);

— die prufenden Instanzen sind berechtigt, zusatzliche Unterlagen
anzufordern, wie eine vollstandige Steuererklarung und allenfalls
eine Vollmacht der Eltern zur Einsicht in deren Steuerakten.
Ausbildungsbeitrage Dritter sind im Gesuch anzugeben.
38. Die Uibrigen Beitragsgesuche sind als Formulargesuche dem Amt  Ubrige Gesuche
fur Berufsbildung einzureichen. Zusatzlich zu den Unterlagen gemass
Ziffer 37 sind beizufugen:
— ausfuhrliches Schulprogramm;
— eine von der Schule bestatigte Angabe Uber die Héhe des
Schulgeldes;
— Fotokopie des Fahigkeitszeugnisses und des Notenattests.
39. Gesuche sind vor Beginn oder innerhalb der ersten Halfte des Zeitpunkt der

Ausbildungsjahres einzureichen, bei Ausbildungsdauer unter einem ~ Gesuchsstellung
Jahr in der ersten Halfte der Ausbildungszeit.

Unter besonderen Umstanden kénnen auch spéater eingereichte
Gesuche bericksichtigt werden, in der Regel aber nicht rickwirkend.

40. Veranderungen in den personlichen oder finanziellen Veranderung der
Verhéltnissen des Bewerbers und seiner nachsten Angehérigen sind ~ Verhaltisse
dem Amt fUr Berufsbildung unverziglich zu melden.
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V. Auszahlung der Beitrdage und Riickerstattung

41. Die Ausbildungsbeitrdge werden in der Regel monatlich bis Termine
semesterweise ausgerichtet.

Die Auszahlung von Beitrdgen kann aufgeschoben werden, bis
samtliche Unterlagen ordnungsgemass vorliegen.

42. Beitrage an Lehrlinge kdnnen nur aufgrund eines verbindlichen Ausweise
Lehr- oder Anlehrvertrages oder einer gleichwertigen Bestatigung
ausbezahlt werden. // [S. 58]

Absolventen von Schulen und Kursen der Aus- und Weiterbildung
haben eine Bestatigung Uber den Schuleintritt und nach jedem
Semester eine Bescheinigung tber den regelmassigen Schul- und
Kursbesuch sowie Uber die erbrachten Leistungen einzureichen.

Zeigen die erbrachten Leistungen, dass der Bewerber fir die
begonnene Aus- oder Weiterbildung ungentigend begabt ist, werden
die Beitragszahlungen eingestellit.

43. Fur die Auszahlung von Darlehen ist eine schriftliche Darlehen
Ruckzahlungsverpflichtung des Empfangers erforderlich.

Die Darlehen sind in jahrlichen Raten von Fr. 1000 zuriickzuerstatten.
Die Ruckerstattungspflicht beginnt ein Jahr nach Abschluss der
Ausbildung.

Bei Tod oder Erwerbsunfahigkeit des Darlehensempfangers oder aus
anderen wichtigen Griinden kann die Ruckerstattung auf begriindetes
Gesuch hin ganz oder teilweise erlassen oder aufgeschoben werden.

44. Bei Abbruch der Berufsbildung im Laufe einer Beitragsperiode Riickerstattung bei
sind bereits ausbezahlte Beitrage fiir die restliche Ausbildungsperiode Abbruch der

. Ausbildung
zurtckzuerstatten.

Von volljahrigen Bewerbern kdnnen bereits ausbezahlte Beitrage
zuruckgefordert werden, wenn kein Nachweis Uber den
regelmassigen Schulbesuch beigebracht wird.

Wo es besondere Umstande rechtfertigen, kann die Rickerstattung
erlassen werden.

45. Wer Beitrage durch unwahre Angaben erwirkt oder Ruckerstattung bei
missbrauchlich verwendet, hat die ausgerichteten Beitrage X%WZ‘B;“U“ g
zurtickzuerstatten und kann strafrechtlich verfolgt werden. 9

Missbrauch
Werden Beitrage von Eltern missbrauchlich verwendet, kdnnen sie
dem zustandigen Jugendsekretariat zur Verwaltung Gberwiesen
werden.

VI. Schlussbestimmungen

46. Gegen die Entscheide der kantonalen Kommission fur Stipendien  Rekurs
und Darlehen kann innert 20 Tagen an die Direktion der

Volkswirtschaft und gegen deren Entscheide innert der gleichen Frist

an den Regierungsrat rekurriert werden. Das Rekursrecht steht auch
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dem Amt fur Berufsbildung zu. Die Rekursschrift muss einen Antrag
und dessen Begrundung enthalten.

47. Dieses Reglement tritt auf den 1. April 1987 in Kraft. Das Inkrafttreten
Reglement vom 25. Februar 1985 wird auf den Zeitpunkt der
Erledigung aller darauf abgestiitzten Beitragsverhaltnisse

aufgehoben.

I1'[S. 59]

Anhang

Anrechenbares Einkommen der Eltern

Anrechenbares Anrechenbares

Einkommen Fr. Punkte Einkommen Fr. Punkte
0-999 + 34 35000-35999 -1
1000-1999 + 33 36000-36999 -2
2000-2999 + 32 37000-37999 -3
3000-3999 + 31 38000-38799 -4
4000—4999 + 30 38800-39599 -5
5000-5999 + 29 39600—40399 -6
6000-6999 + 28 40400-41199 -7
7000-7999 + 27 41200-41999 -8
8000-8999 + 26 42000-42599 -9
9000-9999 +25 42600-43199 -10
10000-10999 +24 43200-43799 -1
11000-11999 + 23 43800-44399 -12
12000-12999 + 22 44400-44999 -13
13000-13999 + 21 45000-45599 -14
14000-14999 + 20 45600-46199 -15
15000-15999 +19 46200-46799 - 16
16000-16999 +18 46800-47399 -17
17000-17999 +17 47400-47999 -18
18000-18999 + 16 48000-48599 -19
19000-19999 +15 48600-49199 -20
20000-20999 +14 49200-49799 -21
21000-21999 +13 49800-50399 - 22
22000-22999 +12 50400-50999 - 23
23000-23999 + 11 51000-51399 - 24
24000-24999 +10 51400-51799 -25
25000-25999 +9 51800-52199 - 26
26000-26999 +8 52200-52599 -27
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27000-27999 +7 52600-52999 -28
28000-28999 +6 53000-53399 -29
29000-29999 +5 53400-53799 -30
30000-30999 +4 53800-54199 - 31
31000-31999 +3 54200-54599 -32
32000-32999 +2 54600-54999 -33
33000-33999 +1 55000-55199 - 34
34000-34999 0 55200-55399 —-35//[S. 60]
55400-55599 - 36 62625-62749 -77
55600-55799 -37 62750-62874 -78
55800-55999 —-38 62875-62999 -79
56000-56199 -39 6300063124 - 80
56200-56399 -40 63125-63249 - 81
56400-56599 -41 63250-63374 - 82
56600-56799 -42 63375-63499 -83
56800-56999 —-43 6350063624 -84
57000-57199 —-44 63625-63749 -85
57200-57399 —45 6375063874 — 86
57400-57599 - 46 63875-63999 - 87
57600-57799 - 47 64000-64124 - 88
57800-57999 —48 64125-64249 -89
58000-58199 -49 6425064374 -90
58200-58399 -50 64375-64499 -91
58400-58599 -51 64500-64624 -92
58600-58799 - 52 64625-64749 -93
58800-58999 - 53 6475064874 -94
59000-59199 - 54 64875-64999 -95
59200-59399 - 55 6500065124 - 96
59400-59599 - 56 65125-65249 -97
59600-59799 - 57 65250-65374 -98
59800-59999 - 58 65375-65499 -99
60000-60199 - 59 6550065624 —-100
60200-60399 -60 65625-65749 - 101
60400-60599 -61 65750-65874 -102
60600-60799 -62 65875-65999 -103
60800-60999 - 63 66000-66124 — 104
6100061124 - 64 66125-66249 - 105
61125-61249 - 65 66250-66374 - 106
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61250-61374 - 66 66375-66499 -107
6137561499 - 67 6650066624 - 108
61500-61624 - 68 66625-66749 -109
61625-61749 -69 66750-66874 -110
61750-61874 -70 66875-66999 - 111
61875-61999 -7 67000-67124 -112
62000-62124 -72 67125-67249 - 113
62125-62249 -73 6725067374 - 114
62250-62374 -74 67375-67499 -115
62375-62499 -75 67500-67624 - 116
62500-62624 - 76 67625-67749 - 117 /1'[S. 61]
6775067874 -118 7287572999 - 159
6787567999 -119 7300073124 - 160
68000-68124 -120 73125-73249 - 161
68125-68249 -121 73250-73374 - 162
6825068374 - 122 7337573499 - 163
68375-68499 -123 73500-73624 — 164
6850068624 - 124 7362573749 - 165
68625-68749 -125 73750-73874 - 166
68750-68874 - 126 73875-73999 - 167
68875-68999 - 127 74000-74124 - 168
6900069124 - 128 7412574249 - 169
69125-69249 -129 7425074374 - 170
69250-69374 -130 74375-74499 - 171
69375-69499 - 131 74500-74624 -172
69500-69624 - 132 7462574749 - 173
69625-69749 - 133 7475074874 - 174
6975069874 - 134 7487574999 - 175
69875-69999 - 135 75000-75124 - 176
70000-70124 - 136 75125-75249 -177
70125-70249 - 137 7525075374 - 178
7025070374 - 138 7537575499 - 179
70375-70499 -139 7550075624 - 180
70500-70624 -140 75625-75749 - 181
70625-70749 - 141 75750-75874 - 182
70750-70874 - 142 7587575999 - 183
70875-70999 - 143 7600076124 — 184
71000-71124 - 144 76125-76249 - 185
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71125-71249
71250-71374
71375-71499
71500-71624
71625-71749
71750-71874
71875-71999
7200072124
72125-72249
72250-72374
72375-72499
7250072624
7262572749
72750-72874
78000-78124
7812578249
7825078374
78375-78499
78500-78624
78625-78749
7875078874
78875-78999
7900079124
79125-79249
79250-79374
79375-79499
7950079624
79625-79749
79750-79874
79875—-79999
80000-80124
80125-80249
80250-80374
80375-80499
80500-80624
80625-80749
80750-80874
80875-80999
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- 145
— 146
- 147
— 148
- 149
- 150
— 151
- 152
- 153
- 154
- 155
— 156
- 157
- 158
- 200
— 201
- 202
- 203
- 204
- 205
— 206
- 207
— 208
- 209
-210
- 211
-212
-213
-214
- 215
- 216
- 217
-218
-219
- 220
— 221
- 222
- 223

76250-76374
7637576499
7650076624
76625-76749
76750-76874
76875—-76999
7700077124
7712577249
77250-77374
77375-77499
77500-77624
7762577749
77750-77874
77875-77999
83125-83249
8325083374
83375-83499
8350083624
83625-83749
83750-83874
83875-83999
8400084124
84125-84249
84250-84374
84375-84499
8450084624
84625-84749
8475084874
84875-84999
85000-85124
85125-85249
8525085374
85375-85499
85500-85624
85625-85749
8575085874
85875-85999
86000-86124

- 186
- 187
- 188
- 189
-190
- 191
- 192
-193
-194
- 195
- 196
- 197
- 198
-199//[S. 62]
— 241
— 242
— 243
— 244
— 245
— 246
— 247
— 248
— 249
- 250
- 251
— 252
- 253
— 254
— 255
— 256
- 257
— 258
— 259
- 260
— 261
— 262
— 263
— 264

© by Staatsarchiv des Kantons Zurich 2016



StAZH OS 50 (S. 47-73)

06.02.1987

81000-81124
81125-81249
81250-81374
81375-81499
81500-81624
81625-81749
81750-81874
81875-81999
82000-82124
82125-82249
82250-82374
82375-82499
82500-82624
82625-82749
82750-82874
82875-82999
83000-83124

Anrechenbares Vermogen der Eltern

Anrechenbares
Vermogen Fr.

60001-65000
65001-70000
70001-75000
75001-80000
80001-85000
85001-90000
90001-95000
95001-100000
100001-105000
105001-110000
110001-115000
115001-120000
120001-125000
125001-130000
130001-132500
132501-135000
135001-137500
137501-140000

— 224
— 225
—226
—227
—228
—229
— 230
— 231
— 232
—233
— 234
— 235
— 236
— 237
— 238
— 239
— 240 //[S. 63]

Punkte
-1
-2
-3
-4
-5
-6
-7
-8
-9
-10
-1
-12
-13
- 14
- 15
- 16
- 17
-18
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86125-86249
86250-86374
86375-86499
86500-86624
86625-86749
86750-86874
86875-86999
87000-87124
8712587249
87250-87374
87375-87499
8750087624
87625-87749
87750-87874
87875-87999
88000-88124

Anrechenbares
Vermogen Fr.

190001-191667
191668-193333
193334-195000
195001-196667
196668—-198333
198334-200000
200001-201667
201668-203333
203334-205000
205001-206667
206668—-208333
208334-210000
210001-211667
211668-213333
213334-215000
215001-216667
216668-218333
218334-220000

— 265
— 266
— 267
— 268
- 269
- 270
- 271
- 272
- 273
- 274
- 275
— 276
- 277
- 278
- 279
— 280

Punkte
-39
-40
—-41
—-42
—-43
—44
—-45
- 46
- 47
- 48
—-49
-50
- 51
- 52
- 53
- 54
- 55
— 56
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140001-142500 -19 220001-221667 - 57
142501-145000 -20 221668-223333 - 58
145001-147500 -21 223334-225000 - 59
147501-150000 - 22 225001-226667 -60
150001-152500 -23 226668-228333 -61
152501-155000 -24 228334-230000 -62
155001-157500 -25 230001-231250 - 63
157501-160000 - 26 231251-232500 - 64
160001-162500 -27 232501-233750 - 65
162501-165000 -28 233751-235000 - 66
165001-167500 -29 235001-236250 - 67
167501-170000 -30 236251-237500 - 68
170001-172500 - 31 237501-238750 - 69
172501-175000 -32 238751-240000 -70
175001-177500 -33 240001-241250 -71
177501-180000 - 34 241251-242500 -72
180001-182500 -35 242501-243750 -73
182501-185000 - 36 243751-245000 -74
185001-187500 -37 245001-246250 -75
187501-190000 —-38 246251-247500 —76//[S. 64]
247501-248750 -77 290001-290833 - 117
248751-250000 -78 290834291667 - 118
250001-251250 -79 291668-292500 -119
251251-252500 -80 292501-293333 -120
252501-253750 - 81 293334-294167 - 121
253751-255000 -82 294168-295000 - 122
255001-256250 - 83 295001-295833 -123
256251-257500 -84 295834-296667 - 124
257501-258750 -85 296668-297500 - 125
258751-260000 - 86 297501-298333 - 126
260001-261000 - 87 298334-299167 - 127
261001-262000 - 88 299168-300000 - 128
262001-263000 -89 300001-300833 -129
263001-264000 -90 300834-301667 -130
264001-265000 -91 301668-302500 - 131
265001-266000 -92 302501-303333 - 132
266001-267000 -93 303334-304167 - 133
267001-268000 -94 304168-305000 - 134
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268001-269000 -95 305001-305833 - 135
269001-270000 - 96 305834-306667 - 136
270001-271000 -97 306668-307500 - 137
271001-272000 -98 307501-308333 - 138
272001-273000 -99 308334-309167 - 139
273001-274000 -100 309168-310000 - 140
274001-275000 - 101 310001-310833 - 141
275001-276000 -102 310834-311667 — 142
276001-277000 -103 311668-312500 - 143
277001-278000 - 104 312501-313333 - 144
278001-279000 -105 313334-314167 — 145
279001-280000 - 106 314168-315000 — 146
280001-281000 -107 315001-315833 — 147
281001-282000 -108 315834-316667 - 148
282001-283000 -109 316668-317500 - 149
283001-284000 -110 317501-318333 - 150
284001-285000 - 111 318334-319167 - 151
285001-286000 -112 319168-320000 - 152
286001-287000 -113 320001-320625 - 183
287001-288000 -114 320626-321250 - 154
288001-289000 - 115 321251-321875 - 155
289001-290000 - 116 321876-322500 - 156 // [S. 65]
322501-323125 - 157 346001-346500 - 197
323126-323750 - 158 346501-347000 -198
323751-324375 - 1589 347001-347500 -199
324376-325000 - 160 347501-348000 — 200
325001-325625 — 161 348001-348500 — 201
325626-326250 - 162 348501-349000 — 202
326251-326875 - 163 349001-349500 - 203
326876-327500 - 164 349501-350000 — 204
327501-328125 - 165 350001-350500 — 205
328126-328750 — 166 350501-351000 — 206
328751-329375 - 167 351001-351500 - 207
329376-330000 - 168 351501-352000 - 208
330001-330625 - 169 352001-352500 - 209
330626-331250 -170 352501-353000 -210
331251-331875 - 171 353001-353500 - 211
331876-332500 -172 353501-354000 -212
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332501-333125 -173 354001-354500 -213
333126-333750 - 174 354501-355000 - 214
333751-334375 - 175 355001-355500 - 215
334376-335000 - 176 355501-356000 - 216
335001-335625 =177 356001-356500 - 217
335626-336250 - 178 356501-357000 -218
336251-336875 -179 357001-357500 -219
336876-337500 - 180 357501-358000 - 220
337501-338125 - 181 358001-358500 - 221
338126-338750 - 182 358501-359000 - 222
338751-339375 -183 359001-359500 - 223
339376-340000 - 184 359501-360000 — 224
340001-340500 - 185 360001-360500 — 225
340501-341000 - 186 360501-361000 — 226
341001-341500 - 187 361001-361500 - 227
341501-342000 - 188 361501-362000 — 228
342001-342500 -189 362001-362500 - 229
342501-343000 -190 362501-363000 — 230
343001-343500 - 191 363001-363500 - 231
343501-344000 -192 363501-364000 - 232
344001-344500 -193 364001-364500 - 233
344501-345000 - 194 364501-365000 — 234
345001-345500 - 195 365001-365500 — 235
345501-346000 - 196 365501-366000 —236//[S. 66]
366001-366500 - 237 377001377500 - 259
366501-367000 — 238 377501-378000 — 260
367001-367500 - 239 378001-378500 — 261
367501-368000 — 240 378501-379000 — 262
368001-368500 — 241 379001-379500 — 263
368501-369000 — 242 379501-380000 — 264
369001-369500 — 243 380001-380500 — 265
369501-370000 — 244 380501-381000 — 266
370001-370500 — 245 381001-381500 — 267
370501-371000 — 246 381501-382000 — 268
371001-371500 — 247 382001-382500 — 269
371501-372000 — 248 382501-383000 - 270
372001-372500 — 249 383001-383500 - 271
372501-373000 - 250 383501-384000 - 272
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373001-373500
373501-374000
374001-374500
374501-375000
375001-375500
375501-376000
376001-376500
376501-377000

Anrechenbares Einkommen der Eltern (zweiter Bildungsweg)

Anrechenbares

Einkommen (zweiter
Bildungsweg) Fr.

110000-110249
110250-110499
110500-110749
110750-110999
111000-111249
111250-111499
111500-111749
111750-111999
112000-112249
114500-114749
114750-114999
115000-115249
115250-115499
115500-115749
115750-115999
116000-116249
116250-116499
116500-116749
116750-116999
117000-117249
117250-117499
117500-117749
117750-117999
118000-118249
118250-118499
118500-118749
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- 251
— 252
- 253
— 254
— 255
— 256
- 257
— 258

Punkte
-1
-2
-3
-4

384001-384500
384501-385000
385001-385500
385501-386000
386001-386500
386501-387000
387001-387500
387501-388000

Anrechenbares

Einkommen (zweiter
Bildungswegq) Fr.

112250-112499
112500-112749
112750-112999
113000-113249
113250-113499
113500-113749
113750-113999
114000-114249
114250-114499
124500-124749
124750-124999
125000-125249
125250-125499
125500-125749
125750-125999
126000-126249
126250-126499
126500-126749
126750-126999
127000-127249
127250-127499
127500-127749
127750-127999
128000-128249
128250-128499
128500-128749

- 273
- 274
- 275
- 276
=277
- 278
- 279
— 280

Punkte
-10
-1
-12
-13
-14
-15
- 16
-17

- 18/ [S. 67]
- 59
- 60
- 61
- 62
- 63
- 64
- 65
— 66
- 67
— 68
- 69
-70
-71
-72
-73
- 74
-75
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118750-118999 - 36 128750-128999 - 76
119000-119249 - 37 129000-129249 -77
119250-119499 - 38 129250-129499 -78
119500-119749 -39 129500-129749 -79
119750-119999 -40 129750-129999 -80
120000-120249 -41 130000-130249 - 81
120250-120499 -42 130250-130499 -82
120500-120749 —-43 130500-130749 - 83
120750-120999 -44 130750-130999 -84
121000-121249 -45 131000-131249 -85
121250-121499 - 46 131250-131499 - 86
121500-121749 - 47 131500-131749 - 87
121750-121999 —48 131750-131999 - 88
122000-122249 -49 132000-132249 -89
122250-122499 -50 132250-132499 -90
122500-122749 - 51 132500-132749 -91
122750-122999 - 52 132750-132999 -92
123000-123249 - 53 133000-133249 -93
123250-123499 - 54 133250-133499 -94
123500-123749 - 55 133500-133749 -95
123750-123999 — 56 133750-133999 - 96
124000-124249 - 57 134000-134249 -97
124250-124499 - 58 134250-134499 —-98//[S. 68]
134500-134749 -99 144500-144749 -139
134750-134999 -100 144750-144999 - 140
135000-135249 - 101 145000-145249 - 141
135250-135499 -102 145250-145499 —142
135500-135749 -103 145500-145749 - 143
135750-135999 - 104 145750-145999 - 144
136000-136249 - 105 146000-146249 - 145
136250-136499 - 106 146250-146499 — 146
136500-136749 -107 146500-146749 — 147
136750-136999 - 108 146750-146999 — 148
137000-137249 -109 147000-147249 - 149
137250-137499 -110 147250-147499 - 150
137500-137749 - 111 147500-147749 - 151
137750-137999 -112 147750-147999 - 152
138000-138249 -113 148000-148249 - 153
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138250-138499 -114 148250-148499 - 154
138500-138749 - 115 148500-148749 - 155
138750-138999 - 116 148750-148999 — 156
139000-139249 - 117 149000-149249 - 157
139250-139499 - 118 149250-149499 - 158
139500-139749 -119 149500-149749 - 159
139750-139999 -120 149750-149999 - 160
140000-140249 - 121 150000-150249 — 161
140250-140499 -122 150250-150499 - 162
140500-140749 -123 150500-150749 - 163
140750-140999 -124 150750-150999 - 164
141000-141249 - 125 151000-151249 - 165
141250-141499 - 126 151250-151499 — 166
141500-141749 -127 151500-151749 - 167
141750-141999 - 128 151750-151999 - 168
142000-142249 -129 152000-152249 - 169
142250-142499 - 130 152250-152499 - 170
142500-142749 - 131 152500-152749 - 171
142750-142999 -132 152750-152999 -172
143000-143249 -133 153000-153249 -173
143250-143499 - 134 153250-153499 - 174
143500-143749 - 135 153500-153749 - 175
143750-143999 - 136 153750-153999 - 176
144000-144249 - 137 154000-154249 - 177
144250-144499 - 138 154250-154499 - 178 /1 [S. 69]
154500-154749 -179 164500-164749 -219
154750-154999 - 180 164750-164999 - 220
155000-155249 — 181 165000-165249 — 221
155250-155499 - 182 165250-165499 - 222
155500-155749 -183 165500-165749 - 223
155750-155999 - 184 165750-165999 — 224
156000-156249 - 185 166000-166249 — 225
156250-156499 — 186 166250-166499 — 226
156500-156749 - 187 166500-166749 - 227
156750-156999 - 188 166750-166999 - 228
157000-157249 -189 167000-167249 - 229
157250-157499 -190 167250-167499 — 230
157500-157749 - 191 167500-167749 - 231
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157750-157999 -192 167750-167999 - 232
158000-158249 -193 168000-168249 - 233
158250-158499 - 194 168250-168499 — 234
158500-158749 - 195 168500-168749 - 235
158750-158999 - 196 168750-168999 — 236
159000-159249 - 197 169000-169249 - 237
159250-159499 - 198 169250-169499 — 238
159500-159749 -199 169500-169749 — 239
159750-159999 - 200 169750-169999 — 240
160000-160249 - 201 170000-170249 — 241
160250-160499 - 202 170250-170499 - 242
160500-160749 - 203 170500-170749 — 243
160750-160999 — 204 170750-170999 — 244
161000-161249 - 205 171000-171249 - 245
161250-161499 - 206 171250-171499 — 246
161500-161749 - 207 171500-171749 — 247
161750-161999 — 208 171750-171999 — 248
162000-162249 - 209 172000-172249 — 249
162250-162499 -210 172250-172499 - 250
162500-162749 -211 172500-172749 - 251
162750-162999 -212 172750-172999 — 252
163000-163249 -213 173000-173249 - 253
163250-163499 -214 173250-173499 — 254
163500-163749 -215 173500-173749 — 255
163750-163999 - 216 173750-173999 — 256
164000-164249 - 217 174000-174249 - 257
164250-164499 -218 174250-174499 —-258//'[S. 70]
174500-174749 - 259 177250-177499 - 270
174750-174999 - 260 177500-177749 - 271
175000-175249 - 261 177750-177999 - 272
175250-175499 — 262 178000-178249 - 273
175500-175749 - 263 178250-178499 - 274
175750-175999 — 264 178500-178749 - 275
176000-176249 - 265 178750-178999 - 276
176250-176499 — 266 179000-179249 =277
176500-176749 — 267 179250-179499 - 278
176750-176999 — 268 179500-179749 - 279
177000-177249 - 269 179750-179999 - 280
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Mutmassliche Anwartschaft

Fr. Punkte Fr. Punkte
70001-70500 -1 81501-82000 - 24
70501-71000 -2 82001-82500 -25
71001-71500 -3 82501-83000 — 26
71501-72000 -4 83001-83500 - 27
72001-72500 -5 83501-84000 - 28
72501-73000 -6 84001-84500 -29
73001-73500 -7 84501-85000 -30
73501-74000 -8 85001-85500 -3
74001-74500 -9 85501-86000 - 32
74501-75000 -10 86001-86500 -33
75001-75500 -1 86501-87000 - 34
75501-76000 -12 87001-87500 -35
76001-76500 -13 87501-88000 — 36
76501-77000 -14 88001-88500 - 37
7700177500 -15 88501-89000 - 38
77501-78000 - 16 89001-89500 -39
78001-78500 -17 89501-90000 —-40
78501-79000 -18 90001-90500 —-41
79001-79500 -19 90501-91000 —42
79501-80000 -20 91001-91500 —-43
80001-80500 -21 91501-92000 —44
80501-81000 - 22 92001-92500 —45
81001-81500 - 23 92501-93000 —46//[S. 71]
93001-93500 - 47 113501-114000 — 88
93501-94000 - 48 114001-114500 -89
94001-94500 —-49 114501-115000 -90
94501-95000 -50 115001-115500 -9
95001-95500 - 51 115501-116000 -92
95501-96000 - 52 116001-116500 -93
96001-96500 - 53 116501-117000 - 94
96501-97000 - 54 117001-117500 -95
97001-97500 - 55 117501-118000 - 96
97501-98000 — 56 118001-118500 -97
98001-98500 - 57 118501-119000 - 98
98501-99000 - 58 119001-119500 -99
99001-99500 -59 119501-120000 -100
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99501-100000 -60 120001-120500 - 101
100001-100500 - 61 120501-121000 - 102
100501-101000 - 62 121001-121500 -103
101001-101500 -63 121501-122000 - 104
101501-102000 - 64 122001-122500 - 105
102001-102500 -65 122501-123000 - 106
102501-103000 — 66 123001-123500 - 107
103001-103500 - 67 123501-124000 - 108
103501-104000 - 68 124001-124500 -109
104001-104500 -69 124501-125000 -110
104501-105000 -70 125001-125500 - 111
105001-105500 -71 125501-126000 - 112
105501-106000 -72 126001-126500 - 113
106001-106500 -73 126501-127000 -114
106501-107000 -74 127001-127500 - 115
107001-107500 -75 127501-128000 - 116
107501-108000 - 76 128001-128500 - 117
108001-108500 -77 128501-129000 - 118
108501-109000 -78 129001-129500 -119
109001-109500 -79 129501-130000 -120
109501-110000 - 80 130001-130500 - 121
110001-110500 - 81 130501-131000 - 122
110501-111000 -82 131001-131500 -123
111001-111500 -83 131501-132000 -124
111501-112000 -84 132001-132500 - 125
112001-112500 -85 132501-133000 - 126
112501-113000 — 86 133001-133500 - 127
113001-113500 - 87 133501-134000 -128//'[S. 72]
134001-134500 -129 154501-155000 -170
134501-135000 -130 155001-155500 -171
135001-135500 - 131 155501-156000 -172
135501-136000 - 132 156001-156500 - 173
136001-136500 - 133 156501-157000 - 174
136501-137000 - 134 157001-157500 - 175
137001-137500 - 135 157501-158000 - 176
137501-138000 - 136 158001-158500 - 177
138001-138500 - 137 158501-159000 - 178
138501-139000 - 138 159001-159500 -179
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139001-139500 -139 159501-160000 - 180
139501-140000 - 140 160001-160500 - 181
140001-140500 - 141 160501-161000 - 182
140501-141000 - 142 161001-161500 - 183
141001-141500 - 143 161501-162000 - 184
141501-142000 - 144 162001-162500 - 185
142001-142500 — 145 162501-163000 — 186
142501-143000 — 146 163001-163500 - 187
143001-143500 - 147 163501-164000 - 188
143501-144000 - 148 164001-164500 - 189
144001-144500 - 149 164501-165000 -190
144501-145000 - 150 165001-165500 - 191
145001-145500 — 151 165501-166000 - 192
145501-146000 - 152 166001-166500 -193
146001-146500 - 1583 166501-167000 - 194
146501-147000 - 154 167001-167500 - 195
147001-147500 - 155 167501-168000 - 196
147501-148000 — 156 168001-168500 - 197
148001-148500 - 157 168501-169000 -198
148501-149000 - 158 169001-169500 -199
149001-149500 - 159 169501-170000 — 200
149501-150000 - 160 170001-170500 — 201
150001-150500 — 161 170501-171000 — 202
150501-151000 -162 171001-171500 - 203
151001-151500 - 163 171501-172000 - 204
151501-152000 - 164 172001-172500 — 205
152001-152500 - 165 172501-173000 — 206
152501-153000 — 166 173001-173500 - 207
153001-153500 - 167 173501-174000 - 208
153501-154000 - 168 174001-174500 - 209
154001-154500 - 169 174501-175000 —-210//[S. 73]
175001-175500 - 211 192501-193000 — 246
175501-176000 -212 193001-193500 — 247
176001-176500 -213 193501-194000 — 248
176501-177000 -214 194001-194500 - 249
177001-177500 - 215 194501-195000 — 250
177501-178000 - 216 195001-195500 — 251
178001-178500 - 217 195501-196000 - 2562
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178501-179000
179001-179500
179501-180000
180001-180500
180501-181000
181001-181500
181501-182000
182001-182500
182501-183000
183001-183500
183501-184000
184001-184500
184501-185000
185001-185500
185501-186000
186001-186500
186501-187000
187001-187500
187501-188000
188001-188500
188501-189000
189001-189500
189501-190000
190001-190500
190501-191000
191001-191500
191501-192000
192001-192500

- 218
-219
- 220
- 221
- 222
- 223
— 224
— 225
— 226
- 227
— 228
- 229
- 230
- 231
- 232
- 233
— 234
— 235
— 236
- 237
— 238
- 239
— 240
- 241
- 242
— 243
— 244
— 245

196001-196500
196501-197000
197001-197500
197501-198000
198001-198500
198501-199000
199001-199500
199501-200000
200001-200500
200501-201000
201001-201500
201501-202000
202001-202500
202501-203000
203001-203500
203501-204000
204001-204500
204501-205000
205001-205500
205501-206000
206001-206500
206501-207000
207001-207500
207501-208000
208001-208500
208501-209000
209001-209500
209501-210000

[Transkript: OCR (Uberarbeitung: sef)/02.04.2015]
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- 253
— 254
— 255
— 256
- 257
— 258
— 259
— 260
— 261
- 262
- 263
— 264
— 265
— 266
- 267
— 268
— 269
- 270
- 271
- 272
- 273
- 274
- 275
- 276
=277
- 278
- 279
— 280

© by Staatsarchiv des Kantons Zurich 2016



	Anhang
	Anrechenbares Einkommen der Eltern
	Anrechenbares Vermögen der Eltern
	Anrechenbares Einkommen der Eltern (zweiter Bildungsweg)
	Mutmassliche Anwartschaft

